
Online-Buchvorstellung
und Diskussion
Dienstag, 23.05.2023
18.30–20.00 Uhr

Regionalbüro
Rheinland-Pfalz/Saarland

Landesbüro Hessen

Die Digitalisierung durchdringt in rasanter Geschwindigkeit
nahezu alle unserer Lebensbereiche. Die Spielregeln der di-
gitalen Welt wurden in Deutschland und Europa dabei
hauptsächlich von global agierenden Internetkonzernen auf-
gestellt. Dadurch entstehen große Risiken durch Abhängig-
keiten und damit Gefahren für unsere Demokratie. Ohne
digitale Geschäftsmodelle und sichere Infrastruktur gerät
unsere Wirtschaft ins Hintertreffen, entstehen Angriffsziele
im Cyberraum. Der Staat könnte den digitalen Anschluss

verpassen und als Garant guter Verwaltung und sicherer Netze ausfallen.
Wie können wir die Digitalisierung nutzen, um das Leben der Menschen ein-
facher und besser zu machen? Was bedeutet das für Politik und Verwaltung,
Wirtschaft und Gesellschaft? Welche Digitalisierungsstrategie brauchen wir?

Valentina Kerst, Staatssekretärin a.D., Gründerin und Unternehmerin, und
Fedor Ruhose, Staatssekretär im Ministerium für Arbeit, Soziales, Trans-
formation und Digitalisierung Rheinland-Pfalz und CIO/CDO des Landes
Rheinland-Pfalz, arbeiten beide an der Gestaltung der Transformation un-
seres Staates und unserer Gesellschaft. Sie stellen uns an dem Abend ihre
Ideen für eine teilhabeorientierte Digitalisierungspolitik aus ihrem Buch
„Schleichender Blackout“ vor.

Eine Veranstaltung des Regionalbüros Rheinland-Pfalz/Saarland
und des Landesbüros Hessen der Friedrich-Ebert-Stiftung

Das erwartet Sie an dem Abend:

ab 18.15 UHR 
Einlass in den digitalen Raum

18.30 UHR 
Begrüßung & Einführung
Ellen Diehl FES-Regionalbüro Rheinland-Pfalz /
Saarland 
Katrin Ackermann FES-Landesbüro Hessen

18.40 UHR 
Thesen und Ideen aus „Schleichender
Blackout“ mit den Autor_innen Valentina
Kerst und Fedor Ruhose

19.00 UHR 
Q & A

20.00 UHR 
Abschied

Hinweise zum Datenschutz: 

Die Veranstaltung wird in Form einer Online-
Videokonferenz mittels eines Dienstes der
US-amerikanischen ZOOM Video Communi-
cations, Inc. durchgeführt.

Diese Daten dürfen nicht weitergegeben
werden. Weitere Hinweise zum Datenschutz
finden Sie hier.

Anmeldung

Um Anmeldung wird gebeten per Mail an mainz@fes.de
oder per Link.  

Die Zugangsdaten gehen allen Angemeldeten per E-Mail kurz vor
der Veranstaltung zu.

Friedrich-Ebert-Stiftung
Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Große Bleiche 18 – 20
55116 Mainz
Telefon 06131 960670

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Stephanie Hepper und Bianca Maiocchi
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